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Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
wieder hat ein neues Schuljahr begonnen, für dessen Gelingen ich uns allen viel Glück 
wünschen möchte.  
 
Dunkle Wolken sind über der Welt und Deutschland aufgezogen: ein Angriffskrieg, den wir 
in Europa so kaum noch erwartet hätten, eine Inflation und Preissteigerung, die viele Familien 
und Unternehmen in schiere Existenznöte treibt, und nicht zuletzt die nach wie vor nicht 
überwundene Corona-Pandemie…  
 
Wenngleich es somit am Beginn dieses Schuljahres genügend Gründe gäbe, pessimistisch in 
die Zukunft zu blicken, so ist ein neues Schuljahr gleichwohl immer auch ein hoffnungsfroher 
Neuanfang und das Aufschlagen eines neuen Kapitels in der Geschichte unserer Schule. Diese 
neue Seite sollten wir mit Optimismus und Zuversicht aufschlagen, zumal wir im Jahr 2023 
ein bedeutendes Jubiläum zelebrieren dürfen. Wir werden 150 Jahre alt! 
 
Die Geschichte des St.-Willibrord-Gymnasiums begann im Jahre 1873 mit der Gründung einer 
Landwirtschaftlichen Lehranstalt, die 1927 in eine Höhere Landwirtschaftsschule 
umgewandelt wurde und in den Folgejahren zum Vollgymnasium avancierte mit dem ersten 
Abiturjahrgang im Jahre 1932. Die Standorte der Schule waren zunächst die Kölner, dann die 
Trierer Straße und schließlich seit 1965 die Denkmalstraße. 
 
Eine so lange Tradition von 1873 bis 2023 können wir nicht ungefeiert vorüberziehen lassen.  
 
 
Unser 150-jähriges Jubiläum soll u.a. mit einem Festakt und einem großen Schulfest im 
Sommer nächsten Jahres gebührend gefeiert werden. Auch an eine Festschrift und eine 
Tombola wird gedacht. Den kreativen Geistern unseres Hauses wird aber sicher noch viel 
mehr einfallen. 
 
Zur Vorbereitung dieser Feierlichkeiten haben wir ein Festkomitee gegründet, in dem alle 
Teile der Schulgemein-schaft (Schülerschaft, Eltern, Lehrerkollegium) vertreten sein sollen. 
Zur Mitarbeit lade ich Sie alle sehr herzlich ein. Jede Hilfe ist willkommen.  
 
 
Fächerangebot, Schulprofil, Digitalisierung 
 
Rein organisatorisch begann unser Schuljahr ansonsten in den gewohnten Bahnen. Zu 
unserer Freude konnten wir wieder viele neue Schülerinnen und Schüler in unserer 
Gemeinsamen Orientierungsstufe von St.-Willibrord-Gymnasium und Otto-Hahn-Realschule-
plus, aber auch in der Mittelstufe in Klasse 7 sowie in der gymnasialen Ober-stufe begrüßen. 
Die Vierzügigkeit in der 7. Jahrgangsstufe ist erfreulicherweise ebenso stabil wie die 
Nachfrage nach unseren Profilangeboten. Sowohl die MINT-Klasse als auch das bilinguale 
Angebot in der 7. Klasse stießen auf reges Interesse. Gleiches gilt für die MINT- und Bili-
Klassen in der 5. Jahrgangsstufe. Auch in der Mainzer Studienstufe (MSS) konnte unsere 
Schule den neuen Schülerinnen und Schülern der MSS 11 ein relativ breitgefächertes Angebot 
offerieren.  
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Auch die digitale Ausstattung des St.-Willibrord-Gymnasiums hat im letzten Schuljahr große 
Fortschritte gemacht. Ob es um die WLAN-Ausleuchtung der Schul-gebäude geht oder um 
die Ausstattung mit modernen Smartboards, hier haben wir dank der hervorragenden 
Zusammenarbeit vor allem unserem Schulträger, der Kreis-verwaltung des Eifelkreises 
Bitburg-Prüm, sehr viel zu verdanken und können nun sukzessive unsere Klassen- und 
Kursräume mit zeitgemäßen Medien ausstatten. Leider müssen wir wegen 
Lieferschwierigkeiten der beteiligten Firma seit längerem auf etliche Geräte warten. 
 
Besonders danken möchte ich an dieser Stelle Herrn Thomas Britten (Kreisverwaltung des 
Eifelkreises) und seinem Team sowie unserer Koordinatorin für Bildung in der digitalen Welt, 
Frau Oberstudienrätin Karin Zimmer. Ein großer Dank gebührt auch Frau Studiendirektorin 
Martina Rütt für die vorbildliche Koordination der Schulbuchausleihe (digitale/analoge 
Lehrmittel).  
 
 
 
Personelle Veränderungen innerhalb der Schulgemeinschaft 
 
Ohne das Engagement von allen Teilen der Schulgemeinschaft – Schülerinnen und Schülern, 
Eltern, Lehrerinnen und Lehrer – wäre ein reges Schulleben nicht denkbar.  
 
Ich möchte dies zum Anlass nehmen, der gesamten SV und vor allem unseren beiden 
Schülersprecherinnen Klara Junk und Larissa Zunker sowie dem stellvertretenden 
Schülersprecher Lars Becker sehr herzlich für die gute Zusammenarbeit zu danken. Diesen 
Dank richte ich auch an die Stufensprecher/-innen der 7. und 8. Jahrgangs-stufen Jana 
Knebel, Riana Schlesiger, Henri Faber und Nico Grewenig sowie die Sprecher der 
Jahrgangsstufen 9 und 10 Simon Rüth, Felix Schommer und Alexander Mayer. Hier fanden 
wirklich gute Gespräche mit kreativen Ideen statt. 
 
Besonders danken möchte ich auch unserem Schulelternsprecher Herrn Michael Venz und 
der stellvertretenden Schulelternsprecherin Frau Petra Fischer sowie dem gesamten 
Schulelternbeirat für die sehr konstruktive Kooperation in nicht einfachen Zeiten.  
 
Was wäre aber eine Schule ohne ihren Förderverein und ohne die Vereinigung der 
Ehemaligen? Daher möchte ich es nicht versäumen, Frau Katja Zunker stellvertretend für den 
Förderverein „Freunde des St.-Willibrord-Gymnasiums e.V.“ sowie Herrn Alexander Bohr als 
Vorsitzenden des „Clubs Bitburger Abiturienten (CBA)“ für die großzügige Unterstützung im 
letzten Schuljahr danken. Vieles wäre ohne diese Hilfe nicht möglich gewesen. Ein herzliches 
Dankeschön sei auch allen sonstigen Förderern und Gönnern des St.-Willibrord-Gymnasiums 
gesagt für ihre Unterstützung auch im letzten Schuljahr. 
 
 
Auch ein Lehrerkollegium ist in seiner Zusammensetzung einem stetigen Wandel 
unterworfen. Herr Studiendirektor Andreas Schwarz wird künftig an der St.-Matthias-
Gesamtschule in Bitburg tätig sein. Herr Schwarz war seit dem Schuljahr 2002/03 als Lehrer 
für Mathematik und Physik und seit 2011 als Ständiger Vertreter des Schulleiters am St.-
Willibrord-Gymnasium tätig. Für die geleistete Arbeit und seine Verdienste um das                   
St.-Willibrord-Gymnasium spreche ich ihm den Dank der Schulgemeinschaft aus.  
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In den verdienten Ruhestand haben wir vor den Sommerferien Frau Studiendirektorin Eva 
Hellweg verabschiedet. Frau Hellweg kam im Jahre 2003 als Lehrerin für Französisch und 
Geschichte an unsere Schule und war seit 2012 für den Bereich Medien, für die 
Öffentlichkeitsarbeit und die Ganztagsschule zuständig. Der Aufbau des additiven 
Ganztagsprogramms und die mehrfache Neugestaltung unserer Schulhomepage sind 
untrennbar mit ihrem Namen verbunden.  
 
Verabschiedet haben wir uns auch von Frau Kristine Zehn. Frau Zehn unterrichtete seit 2014 
das Fach Bildende Kunst und wird fortan am Angela-Merici-Gymnasium in Trier tätig sein.  
 
Trennen mussten wir uns auch von Frau Fischer und Frau Dzienudda, die als 
Vertretungskräfte bei uns wirkten und deren Vertrag mit dem Ende des Schuljahres auslief. 
Auch das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) von Frau Gina-Marie Kroohs ging nun zu Ende. Allen 
sei für ihre Arbeit herzlich gedankt. Erhalten blieben uns hingegen als Vertretungs-lehrkräfte 
Frau Michaela Emmerichs, Frau Hannah Eckers und Frau Amelie Müller sowie Frau Renate 
Butterweck im GTS-Bereich und (bis Oktober) unsere FSJlerin Frau Rahil Ghembaza, die 
durch zwei neue Absolventinnen eines Freiwilligen Sozialen Jahres verstärkt wird: Frau Anna-
Lena Kickertz und Frau Pia Mauer. Ab Oktober 2022 haben wir die Möglichkeit, eine weitere 
FSJ-Stelle zu vergeben. 
 
An neuen Kolleginnen und Kollegen durften wir begrüßen: Frau Studienrätin Sheila Koch 
(Französisch, Geschichte), Frau Studienrätin Eva Meurer (Biologie, Erdkunde), Frau 
Studienrätin Hanna Schmalen (Englisch, Erdkunde), Herrn Studienrat Fabian Frey 
(Mathematik, Physik) und Herrn Studienrat Matthias Maus (katholische Religionslehre, Ethik 
Geschichte). Frau Schmalen und Herr Maus waren auch schon im Vorjahr bei uns tätig und 
haben nun eine Planstelle erhalten. Verstärkung erhielten wir ferner durch die 
Vertretungslehrkräfte Frau Dr. Imma Hoeft-Schleeh (Chemie, Erdkunde), Frau Diana Ludwig 
(Mathematik, Geschichte) und Herrn Fabian Leingang (Deutsch, Ethik). 
 
Am St.-Willibrord-Gymnasium als traditioneller Ausbil-dungsschule haben nun nach der 
Verabschiedung des letzten Referendarsjahrgangs fünf Kolleginnen und Kollegen ihr 
Referendariat angetreten, so Frau Aline Barzen (Biologie, Erdkunde), Frau Catherin Beyer, 
(Französisch, Mathematik), Frau Mona Zimmer (Deutsch, Biologie), Herr David Dörr 
(Deutsch, Erdkunde) und Herr Jan Kempken (Mathematik, Informatik).   
 
Herrn Tobias Schmitz und Herrn Holger Stengel durften wir am Ende des letzten Schuljahres 
anlässlich ihrer Beförderung zu Oberstudienräten gratulieren. 
 
Seit dem 1. August 2022 wurde Herr Oberstudienrat Christian Dockendorf von ADD-Präsident 
Thomas Linnertz kommissarisch mit der Leitung der Mainzer Studienstufe betraut. Allen 
Beförderten nochmals einen herzlichen Glückwunsch! 
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Aufnahme von ukrainischen Schüler(-innen) 

 
Seit Kriegsbeginn haben wir etliche Kinder und Jugendliche aus der Ukraine an unserer Schule 
aufgenommen. Sie werden in diesem Schuljahr 20 Stunden Deutschunterricht erhalten. 
Hierfür konnten wir Frau Oksana Antony gewinnen, die aus der Ukraine stammt, sowie                     
Frau Studienrätin Ute Wegener, die sich als Russischlehrerin ebenfalls sehr gut mit den neuen 
Schülerinnen und Schülern verständigen kann.  
 
Hingewiesen sei an dieser Stelle auf unsere sehr ergiebige Spendenaktion im letzten 
Schuljahr (s. Homepage), durch die wir vielen Flüchtlingskindern aller Nationalitäten in der 
Bitburger Aufnahmeeinrichtung für Asylsuchende ein Willkommenspäckchen überreichen 
konnten. Der Schüler-vertretung, Frau Studienrätin Hanna Scharfbillig und         Frau 
Studienrätin Sabine Hettinger sowie allen Spenderinnen und Spendern aus der Elternschaft 
sei hier herzlichst gedankt. 
 
 
Dank an Sekretariat und Hausmeister 
 
Last but not least ist es mir ein besonderes Anliegen, unseren Sekretärinnen Frau Petra Bartz, 
Frau Silvia Funk und Frau Katja Vogel sowie unseren Hausmeistern       Herrn Jürgen Gerten 
und Herrn Michael Engel zu danken, ohne die an einer Schule bekanntlich die Räder 
stillstehen müssten. 
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Wichtige Termine/unterrichtsfreie Tage 
 

• Studientag des Kollegiums 

unterrichtsfrei:    Mo., 07.11.2022  
(Jgst. 5 bis 13) 

 

• Elternsprechtage St.-Willibrord-Gymnasium und  Otto-Hahn-Realschule plus 

Sprechzeiten:   Do., 24.11.2022 15.00–19.00 Uhr 
     Fr., 25.11.2022 14.00–18.00 Uhr 
 

• Ferientermine: 

Weihnachtsferien:   Fr., 23.12.2022 bis Mo., 02.01.2023 
Osterferien:   Mo., 03.04. bis Do., 06.04.2023 
Pfingstferien:   Di., 30.05. bis Mi., 07.06.2023 
Sommerferien:   Mo., 24.07. bis Fr., 01.09.2023 

 
• Bewegliche Ferientage: 

Rosenmontag:   Mo., 20.02.2023 
Fastnachtsdienstag:   Di., 21.02.2023 
Verlängerung Osterferien:  Di., 11.04. bis Mi., 12.04.2023 
Freitag nach Christi Himmelfahrt: Fr., 19.05.2023 
Freitag nach Fronleichnam:  Fr., 09.06.2023 
 

• Mündliches Abitur: 

unterrichtsfrei:   Do., 16.03.2023 bis Fr., 17.03.2023 
(Jgst. 5 bis 12) 

 
• Zentrale Termine: 

Kennenlerntage:   Mi., 28.09. bis Fr., 30.09.2022 
(7. Klassen) 

Berufsorientierung:   Mi., 28.09. bis Fr., 30.09.2022 
(Jgst. 10 und 12) 

Fahrten- und Projektwoche : Mo., 19.06. bis Fr., 23.06.2023 
 
 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte,  

uns allen wünsche ich ein baldiges Ende des Ukraine-Krieges, eine Linderung der vielfältigen 

wirtschaftlichen Sorgen sowie einen glimpflichen Verlauf der Corona-Pandemie, vor allem aber ein 

schönes und erfolgreiches Schuljahr 2022/2023 und eine gelungene 150-Jahr-Feier. 

 

Ihr  

 

 

 

Ingo Krämer, OStD 

Schulleiter 


